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Erforschung des Alterungsprozesses
Alle Aspekte der Alterung auf individuellem
Niveau erfasst
Personen 50+
Repräsentativer Survey für Europa

Was ist SHARE?
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Länderübergreifend
15 teilnehmende Staaten
Interdisziplinär
Ökonomie, Soziologie, Psychologie, . . .
Longitudinal (wiederholte Befragung)
Mehrere Wellen, Veränderungen
erfassbar

Konzept
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Datenerhebung zu Themen wie Gesundheit, Erwerbstätigkeit, 
Einkommen oder familiären Beziehungen
Zielgruppe: 50+ (ca. 27.000 Menschen)
Finanziert durch EU und NIA (US National Institute of Aging)
Koordiniert in Mannheim 

Mannheim Research Institute for the Economics of Aging, Axel Börsch-
Supan

Österreich: Universität Linz und VID 
Wiederholte Befragungen

1. Welle 2004
2. Welle 2006  - Daten im November 2008 zugänglich
3. Welle 2008 (Life-histories)

Panel 50+



Rudolf Winter-Ebmer, JKU Linz 5

1. Arbeitsmarkt
2. Sicherung der Sozialsysteme

• Pensionen Österreich: unterdurchschnittliches
(tatsächliches) Pensionsantrittsalter, Frühpensionen

• Krankenversicherung
• Pflege

3. Möglichkeiten
• Planung von Institutionen, Infrastruktur für Ältere

Probleme der Alterung
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Länderübergreifend
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• 11 + 4 Länder: 
Österreich, Deutschland, 
Schweiz, Niederlande, Belgien, 
Dänemark, Schweden, 
Frankreich, Italien, Griechenland, 
Spanien (+ Tschechien, Polen, 
Irland, Israel)

• Vergleichbare Studien:
England

USA

Korea und Japan
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„Alterung ist ein Prozess und kein Zustand!”
Wie verändern sich die Rahmenbedingungen in 
denen ältere Menschen leben?
Wie passen sich ältere Menschen an die 
geänderten Rahmenbedingungen an? 
Probleme?
Untersuchung von Ursachen und
Veränderungen wird möglich!

Longitudinal
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Wissenschaftlicher Wert

SHARE frei für alle WissenschafterInnen
Klassische Forschungsinfrastruktur: relativ hohe 
Einrichtungskosten, aber Nutzerkosten sind sehr gering.
2000 Nutzer (Biologie, Demographie, Epidemiologie, 
Gerontologie, Gesundheitspolitik, Medizin, Ökonomie, 
Psychologie, Public Health, Soziologie und Statistik), 50 aus 
Österreich
HRS (Health and Retirement Study) USA seit 1991 hat zu 
mehreren 1000 wissenschaftlichen Publikationen geführt. 

HRS wird sehr oft in U.S. Senathearings verwendet
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●Wert einer Paneluntersuchung steigt mit Dauer
und Grösse des Panels überproportional

●SHARE in European Roadmap for Research 
Infrastructure aufgenommen (ESFRI)
● Forschungsinfrastruktur

● Großprojekte für 2010-2020

Zukunft
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Benefit

Datenquelle für Studien zu Bedürfnissen, 
Veränderungen und Versorgung älterer 
Menschen

Zielgruppengenau
International vergleichbar
longitudinal
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Einige Fragenkomplexe

Unterstützung durch Verwandte/Freunde
Mobilitätsprobleme, Motorische Probleme aller 
Art (13 daily activities) plus Hilfe dabei
Verwendung technischer Hilfsmittel
Bezahlte Hilfe jeder Art
Probleme, Ausstattung in der Wohnung

Bad, Lifte, Grundausstattung, …
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Gesundheitsmessung

Gehgeschwindigkeit
Lungenfunktionstest
Kognitive Fähigkeiten, Merkfähigkeit
Greifstärke

Weitere Tests geplant
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Zukunft

Eventuell gemeinsame Zusatzmodule für 
technische Hilfsmittel in SHARE möglich

SHARE International:
www.share-project.org

SHARE Österreich:
www.econ.jku.at/share

http://www.share-project.org/
http://www.econ.jku.at/share
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